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Wenn du einen freilaufenden Hund siehst, könnte 
dein erster Instinkt sein, ihm hinterher zu rennen oder 
versuchen, ihn zu locken. Aber tatsächlich ist das oft 
schädlicher als hilfreich. 

Das Wichtigste? Bleib ruhig. Je mehr Aufregung und 
Aktionismus du zeigst, desto mehr könnte der Hund 
angestachelt werden zu fliehen. 

Bedenke, wir alle wollen dasselbe - dass der verloren 
gegangene Hund sicher zu Hause ankommt. Und wie 
immer, das Beste was wir tun können, ist ruhig zu 
bleiben und die Profis ihren Job machen zu lassen.

Sichtungen eines freilaufenden Hundes – und jetzt?

No Goes
Hunde, die entlaufen sind, sind meistens extrem 
verunsichert und reagieren sehr sensibel auf 
Störungen oder Annäherungen von fremden 
Personen oder Fahrzeugen. Sie sehen dich 
als Bedrohung, nicht als Helfer. Durch deinen 
vermeintlichen Rettungsversuch könnten sie in den 
„Fluchtmodus“ umschalten und in Panik weglaufen, 
was gefährliche, sogar tödliche Folgen haben kann 
- sowohl für den Hund selbst als auch für andere 
Verkehrsteilnehmer.

-
Immer Richtig

Deswegen: Wenn du einen freilaufenden Hund 
siehst, ist es am besten, du hältst dich auf Distanz. 
Ruf ihn nicht, vermeide Augenkontakt, komm 
ihm nicht zu nahe. Versuche stattdessen, ein 
unauffälliges Foto oder Video zu machen und 
lokalisiere seinen Standort. Ruf die Polizei an 
und schaue nach, ob jemand in deiner lokalen 
Gemeinde einen Hund vermisst. Benachrichtige 
auch lokale Hundesuchhilfen.
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